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Titel: 
 
Digitale Unterlagen Sessionnet 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Vereinfachung der Bereitstellung digitaler Sitzungsdokumente werden folgende 
Richtlinien beschlossen: 
 

1. Digitale Beschlussvorlagen, Haushalts- und Sitzungsunterlagen werden nur 

noch als durchsuchbare PDF-Dateien zur Verfügung gestellt. Die Erstellung 

der PDF-Dateien erfolgt einheitlich aus dem Textbearbeitungsprogramm. Alle 

Beschlussvorlagen, Haushalts- und Sitzungsunterlagen des Stadtrates und 

der Ausschüsse, werden digital wenigstens im gleichen Umfang verfügbar 

gemacht, wie sie in analoger Form ausgereicht werden. Die Dateien sind mit 

einem eindeutigen Namen zu versehen, um die Zuordnung der Vorlagen zu 

verbessern. 

 

2. Für alle Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse werden die digitalen 

Sitzungsunterlagen außerdem in einem Gesamtdokument zusammengefasst. 

Die Dokumentengröße darf 25 MB nicht überschreiten. Bei größeren 

Dokumenten sind mehrere Dateien zu erstellen.  

 
3. Die Niederschriften aller Ausschüsse sind binnen 14 Tagen zu erstellen und 

für die Stadtratsmitglieder online zugängig zu machen. Sämtliche Anlagen, 

wie Präsentationen, werden ebenfalls als PDF-Datei der Sitzungsniederschrift 

beigefügt. 
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Gesetzliche Grundlagen:  

Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  

Hinweise zur Veröffentlichung:  

 
Relevanz mit Leitbild 
Handlungsfeld  Ziel-Nummer 

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und Wissenschaft [  ]  

Kultur, Freizeit und Sport [  ]  

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr [  ]  

Handel und Versorgung [  ]  

Landschaft und Umwelt [  ]  

Soziales Miteinander [  ]  

 
Vorlage nicht leitbildrelevant [ x ] 

 
 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Vorsitzender           Vorsitzender                                           Vorsitzende 
Fraktion CDU         Fraktion Liberales Bürger-Forum/Die Grünen    Fraktion AfD  
 
 
 
 
 
Beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
 
 
 
Lothar Ehm Frank Hoffmann Angelika Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
Begründung: 

Zum 1. Januar 2006 wurde das Ratsinformationssystem „Sessionnet“ eingeführt. Die 

Bereitstellung der Unterlagen erfolgt in den Ämtern jedoch recht unterschiedlich. 

Problematisch sind insbesondere die Scans ausgedruckter Tagungs- oder 

Haushaltsunterlagen in sogenannte Bild-PDF. Die Dateien sind dann sehr groß und 

nicht mehr durchsuchbar. Stattdessen soll die Erstellung durchsuchbarer PDF-

Dateien einheitlich aus dem Textbearbeitungsprogramm selbst erfolgen. Nach 

gründlicher Recherche ist bekannt, dass alle Sitzungsbearbeiter die gleichen 

Programmrechte und somit auch die gleichen Bearbeitungsmöglichkeiten haben. 

Durchsuchbare PDF-Dokumente hätten den Vorteil, dass sie schneller auf bestimmte 

Sachverhalte analysiert werden können und deutlich weniger Speicherplatz 

verbrauchen. Ein Upload und Download der Dateien wäre zudem bedeutend 

einfacher. Dies gilt besonders für Stadtteile mit schlechter Internetversorgung. Die 

Mitteilung über Abstimmungsergebnisse anderer Gremien im Rahmen der 

Beschlussfolge kann durch die Beifügung eines eingescannten Beiblattes erfolgen. 

 

Die nur teilweise erfolgte Zusammenstellung von „Sitzungsunterlagen“ als 

Gesamtdokument erfordert erheblichen Mehraufwand. Sobald die Dokumentengröße 

zudem durch die bloße Zurverfügungstellung gescannter Ausdrucke erfolgt, 

entstehen sehr große Dateien, die lange Downloadzeiten erzeugen oder teilweise 

nicht heruntergeladen werden können. 

 

Die Sitzungsniederschriften sollen zeitnah nach den Ausschusssitzungen erstellt 

werden, um die Stadtratsmitglieder über das Zustandekommen von Beschlüssen zu 

informieren. Vor der Bestätigung der Niederschriften in der nächsten 

Ausschusssitzung sind diese als vorläufige Niederschriften zu kennzeichnen und nur 

im für die Stadtratsmitglieder sichtbaren Bereich zugänglich zu machen. 
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